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O�S�ERR1ICHISCHE NATIONALBANK 

Nr.287/198V1 u.2. 

Generalrat 

An das 

Präsidium des 
Nationalrates 

Dr.Karl Renner-Ring 3-7 

1017 Wi e n 

Betr.: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz 
betr.auf Schilling lautende Beitragsleistungen der 
Republik österreich bei Internationalen Finanzinsti­
tutionen vom 27.2.1963, BGBl.Nr.51, neu erlassen wird. 

Wir beziehen uns auf den vom Bundesministerium für 

Finanzen mit Zuschrift vom 20.2.1985, GZ.oo 0001/2-V/1/85 (3), 

übermittelten Entwurf zu dem o.e. Gesetz und übermitteln in 

./22 der Anlage 22 Kopien unserer u.e. an das Bundesministerium für 

Finanzen ergehenden Stellungnahme. 
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Wi e n , 2 5 • Apr.i 1 1 98 5 

Generalrat 
.) d� 

Oesterreichischen Nationalbank 
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... OESTERI)EICHISCHE NATIONALBANK 
Nr.287/1985/1 u.2 

Bundesministerium 
für Finanzen 
Abteilung V/1 

Postfach 2 

1015 W i e  n 

.(, i 

1 ; Generalrat 

Betr.: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz 
betr.auf Schilling lautende Beitragsleistungen der Repu­
blik österreich bei Internationalen Finanzinstitutionen 
vom 27.2.1963, BGBI.Nr. 51, neu erlassen wird. 

Wir beziehen uns auf die d.Zuschrift vom 20.2.1985, 

GZ.oo 0001/2-V/1/85, samt Anlage sowie auf die am 11.d.M. 

stattgefundene Vorsprache von Herren unseres Institutes bei 

Herrn S�ktionschef Dr.Heller und teilen mit, daß seitens der 

Oesterreichischen Nationalbank gegen das vorgesehene Gesetz 

grundsätzlich keine Einwände erhoben werden. Wir möchten aller­

dings bemerken, daß gemäß einer von unserem Institut vorgenom­

menen Schätzung der Stand der Bundesschuld aus der Einlösung 

zugunsten Internationaler Finanzinstitutionen begebener Bundes� 

schatzscheine Ende 1985 1.935 Mio S, Ende 1986 2.735 Mio S, 

Ende 1987 2.635 Mio S und Ende 1988 2.835 Mio S betragen wird. 

Im Hinblick darauf erscheint eine Erhöhung des Kreditrahmens 

von 3.500 Mio S nicht erforderlich, sondern es sollte vielmehr 

dieser Kreditrahmen - auch wegen seiner nunmehr vorgesehenen 

revolvierenden Ausnützbarkeit - unverändert belassen bleiben. 

W i e  n , �. April 1985 

Gener alrat 
der 

Oesterreichischen Nationalbank 

\L 0 fJ.,�'" Lt 0 U- � R. 

15/SN-130/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




